
Jetzt 
wasche ich meine 

Federn 
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… lautet das Motto von Betten
Högerle in Oberstsdorf für den Herbst
2010. Bettfedernreinigung, indivi-
duelle Aufbereitung von Bettdecken,
aber auch professionelle Beratung bei
der Anschaffung eines individuellen
Schlafplatzes bietet das Familien -
unternehmen bereits in der dritten
Generation. 
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Ganz selbstverständlich bereiten wir
uns auf die kalte Jahreszeit vor. Wir
decken die Beete in unserem

Garten ab, ziehen Winterreifen auf, küm-
mern uns um die Heizung und kaufen
warme Pullover und wasserdichte Stiefel.
Dabei vergessen wir unser Bett, in dem wir
immerhin ein Drittel unseres Lebens ver-
bringen. Durch Anpassung von Matratze,
Bettdecke und Überzug an die jahresbe-
dingten Temperaturen und individuellen
Bedürfnisse kann unsere Schlafstätte
gerade eine Oase der Erholung und Ent-
spannung sein. Einen kompetenten
Partner rund um das !ema »Wohlfühlen,
Schlafen, Träumen, Erholen und dadurch
neue Energie gewinnen« finden Sie in
Oberstdorf bei den Bettenspezialisten von
Betten Högerle, nur einen Katzensprung
entfernt von der Talstation der Nebelhorn-
bahn.

Der Beginn mit Rosshaarmatratzen
Bereits im Jahr 1933 begann die erfolg-
reiche Geschichte der Firma »Betten
Högerle«. Damals fertigte Sattlermeister
Johann Nepomuk Högerle in dem
Gebäude, wo sich heute noch das Fachge-
schäft befindet, Matratzen aus Rosshaar,
die er zusammen mit seiner Frau Barbara
in Oberstdorf und Umgebung verkaufte.

Deren Sohn Sepp Högerle erweiterte in
den 50er Jahren das Geschäft, speziali-
sierte sich auf die Gestaltung von Innen-
räumen. In dritter Generation eröffnete
Sohn Mathias, ebenfalls Raumausstatter-
meister, im Jahr 1988 schließlich das Bet-
tenhaus.

Neuanfang 2006 unter Evelyn Högerle
Nachdem Mathias Högerle Anfang des
Jahrtausends seine Leidenschaft für rege-
nerative Energiesysteme entdeckte,
musste eine Grundsatzentscheidung
getroffen werden. Der Oberstdorfer zog
sich aus dem Bettenfachgeschäft zurück,
verkauft heute in Deutschland, Österreich,

Wohlfühlen,
Schlafen, 

Träumen, 
Erholen,

Kraft tanken.

Ur-Großvater 
Högerle 
als Sattler.

Erstes Firmenhaus der Familie Högerle.

Großvater Högerle (Schwiegervater)
bei der Meisterprüfung 
zum Raumausstatter.
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der Schweiz und Italien Wasser -
belebungssysteme (weitere Infos unter
www.hoegerle-energiesysteme.de).

Im Jahr 2006 übernahm seine Ehefrau
Evelyn Högerle die Leitung des Bettenfach-
geschäfts. Sie schloss sich dem Bettenring
eG an, einem Einkaufsverband von füh-
renden Bettenfachgeschäften, und bringt
seither mit ihrem Einsatz, Energie, innova-
tiven Ideen und persönlichem Charme fri-

schen Wind in das Traditionsunter-
nehmen. »Ich will weg von dem Gedanken
der Wegwerfgesellschaft, den Menschen
zeigen, dass sich Qualität auszahlt und
durch guten Service punkten«, fasst die
Inhaberin ihre Motivation zusammen.

Evelyn Högerle wurde 1966 in Augs-
burg geboren, erlernte nach mehreren
Berufsausbildungen und deren Ausübung
im kaufmännischen und sozialen Bereich

Evelyn Högerle 
ist seit 2006 Inhaberin 

des Bettenfachgeschäfts.



auch den Beruf der Dekorateurin. Mit
einer Freundin, einer Innenarchitektin
eröffnete sie viele Jahre Möbelhäuser in
Deutschland, Österreich, der Schweiz und
Oberitalien. Der Liebe wegen zog sie
schließlich ins Allgäu, und heiratete 1998
den Oberstdorfer Mathias Högerle. Ein
Jahr später kam der gemeinsame Sohn
Felix zur Welt. Doch nur mit der Mutter-
und Hausfrauenrolle wollte sich Evelyn
Högerle nicht zufrieden geben. So gründet
sie 2004 mit Gleichgesinnten Eltern die
Montessori-Schule in Sonthofen, und kan-
didierte im Jahre 2007 als Gemeinderätin.
Auch heute schafft sie den Spagat zwi-
schen erfolgreicher Geschäftsfrau, liebe-
voller Mutter, verständnisvoller Ehefrau
und sozialem Engagement. 

Bettgeflüster in den Bergen
»Ich weiß, dass das Bettengeschäft eine
Materie ist, die nur mit top geschulten und
motivierten Mitarbeitern möglich ist.
Daher steht bei uns immer der Kunde mit
seinen ganz individuellen Wünschen im
Vordergrund«, beschreibt Evelyn Högerle

ihr Konzept. Kein Wunder, dass sich der
Kunde in dem Fachgeschäft sofort nach
dem Betreten wohl fühlt. Die Unterteilung
des Geschäftraumes in verschiedene !e-
menschwerpunkte, kleine kuschelige Bet-
teninseln, geschmackvoll dekorierte
Wohnaccessoires und freundliches, bes-
tens geschultes Personal lassen einen
Besuch bei Betten Högerle zum Erlebnis
werden. Ein Highlight der Innenausstat-

tung ist das »Alpchalet«, das im Sommer
2010 eröffnet wurde, und wo die persön-
liche Beratung über Bettdecken stattfindet.
In dem Verkaufsraum kann der Kunde
selbst in Schubladen greifen und das Füll-
material von Eiderdaunen bis hin zur
Mikrofunktionsfaser anfassen oder Stoffe
für das künftige Inlett auswählen. Im haus-
eigenen Nähatelier und der Bettfedern -
reinigung entstehen dann die Bettdecken,
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Qualität
zahlt sich aus.

»An Middagschlof«

Die individuelle Erfassung der Körpermaße ist 
Grundlage für die Auswahl der perfekten Matratze.
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Betten Högerle e.K.
Nebelhornstraße 26
87561 Oberstdorf
Telefon (08322) 1500
www.hoegerle.de

Es gibt 
vielerlei Lärm.

Aber es gibt
nur eine Stille.

Kurt Tucholsky

die sich ganz den Bedürfnissen des
Kunden anpassen. Sehr beliebt sind übri-
gens 6-Kammern-Bettdecken, die über ein
besonders dicht befülltes Fußende ver-
fügen. »80% aller Menschen haben kalte
Füße, wenn sie ins Bett gehen«, erklärt
Evelyn Högerle. Prunkstück im ALP-
CHALET ist eine Bettdecke befüllt mit
Eiderdaunen, den Brustfedern der isländi-
schen Eiderente. 

Zum Auffüllen der Inletts werden bei
Betten Högerle immer neue Federn und
Daunen verwendet, keine so genannte
Couchet-Ware, also gebrauchte, jedoch
gereinigte Federn. »Wir haben sogar Tou-
risten, die ihre Bettdecken von daheim mit
in den Urlaub bringen und bei uns reinigen
lassen. In Deutschland gibt es nur noch 20
Bettfedernreinigungsbetriebe, die diesen
hohen Qualitätsstandard wie wir bieten
können«, berichtet die Chefin.

Individueller Schlafkomfort
Entscheidend für erholsamen Schlaf sind
nicht nur die Zudecke und das Kissen, son-
dern auch die Unterfederung und die Mat-
ratze. Damit dieses Schlafsystem auf den
Kunden abgestimmt werden kann, nimmt
man sich bei Betten Högerle viel Zeit. In
einem persönlichen Gespräch werden die
Schlafgewohnheiten herausgefunden und
mit dem dormabell Mess-System wichtige
Grunddaten wie Körpergröße, Form,
Schulterbreite etc. ermittelt. Das Ergebnis
ist ein perfektes, angepasstes Bettsystem
aus Unterfederung und Matratze, ergänzt
durch Zudecke und Kissen. 

»Mit dem Kauf hört unsere Service
jedoch nicht auf. Gerne fahren wir auch zu
unserem Kunden nach Hause um dessen
Schlafsystem zu optimieren«, ergänzt
Evelyn Högerle. Neben Unterfederung,
Matratzen und Zudecken bietet das Fach-
geschäft hochwertige Bettwäsche in allen
erdenklichen Variationen bis hin zur Ein-
zelanfertigung sowie Handtücher, Bade-
mäntel und Deko-Artikel. So kann sich der
Kunde seine ganz individuelle Kuschel-
und Wohlfühloase gestalten.

Christa Rehwald-Bayer
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Fast jeder Hauseigentümer ärgert sich über hohen
 Energieverbrauch oder Kalk- und Korrissionsschäden der
Wasserleitungen. Der Einbau regenerativer Energiesysteme
kann sich hier positiv auf Qualität/Verbrauch von Faktoren
wie beispielsweise Leitungswasser, Treibstoffen, Heizöl usw.
auswirken und helfen, Kosten zu senken. Bereits heute sind
viele Gewerbebetriebe und Privathaushalte von den
 Produkten begeistert, die von Mathias Högerle in
 Deutschland,  Österreich, der 
Schweiz und Italien produziert 
und verkauft werden.

Regenerative 
Energiesysteme

Mathias Högerle
Nebelhornstraße 26
87561 Oberstdorf
Telefon (08322) 1700
info@hoegerle-energiesysteme.de
www.hoegerle-energiesysteme.de


